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Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene 
bei der ZAUG gGmbH



Das sind wir

ZAUG gGmbH 

Seit mehr als 35 Jahren setzt das Zentrum Arbeit und Um-

welt – Gießener gemeinnützige Berufsbildungsgesellschaft 

mbH (ZAUG gGmbH) auf Ausbildung, Qualifizierung, 

Beschäftigung für Jugendliche und Erwachsene aus der 

Stadt und dem Landkreis Gießen.

ZAUG bietet Ausbildung, Qualifizierung und Beschäftigung 

für Jugendliche und Erwachsene aus der Stadt und dem 

Landkreis Gießen im Rahmen spezieller Förderprogramme 

mit dem Ziel der (Wieder-)Eingliederung in den Arbeits-

markt.

Ausbildungswerkstätten, Zweckbetriebe und wirtschaft-

liche Geschäftsbetriebe in unterschiedlichen Wirtschafts-

zweigen wurden seit 1988 eigens für die Durchführung 

diese Aufgabe eingerichtet, um betriebsnahe Ausbildung 

und Qualifizierung bieten zu können. 

Unsere Gesellschafter sind die Stadt Gießen, der Landkreis 

Gießen und die Kommunen des Landkreises Gießen. 

ZAUG – stärkt Mensch und Region 



Projekt: Aktivierungshilfen für Jüngere (AHFJ)

In der Aktivierungshilfe für Jüngere können sich 

Jugendliche und junge Erwachsene (bis 25 Jahre) mit 

oder ohne Schulabschluss für die Berufswelt aktivieren. 

In Projekten in den folgenden Bereichen werden indivi-

duelle Stärken im eigenen Tempo festgestellt und die 

Motivation geweckt, am beruflichen Alltag teilzuhaben:

Ansprechperson:

Simona Bender

Telefon: 0641 95225-34

E-Mail: aktivierungshilfen@zaug.de

Dieses Projekt wird gemeinsam mit der Jugend-

werkstatt Gießen gGmbH durchgeführt und 

gefördert durch die Agentur für Arbeit Gießen.

Aktivierung

	+ Hauswirtschaft

	+ Holz

	+ Farbe

	+ Metall

Es können Produkte wie Wanduhr, Controller-Ständer, 

Fitness-Frühstück oder Tablet-Halter hergestellt wer-

den. Durch pädagogische Angebote wird ein Plan für 

die berufliche Zukunft entwickelt und auf Wunsch 

psychosoziale Beratung angeboten. In Unterrichtsein-

heiten werden passende Angebote (Berufsorientierung 

oder Ausbildungsberufe) für den nächsten beruflichen 

Schritt recherchiert und bei Bedarf erprobt. Die Teilnah-

medauer an dem Projekt Aktivierungshilfen für Jünge-

re beträgt mindestens 6 und maximal 12 Monate. Eine 

Vollzeit- oder Teilzeitteilnahme ist möglich.



In folgenden drei Projekten der ZAUG erhalten junge Menschen Begleitung bei der Berufsorientierung sowie der 

Vermittlung in Ausbildung, Arbeit oder weitere Alternativen. 

Ansprechperson:

Anne Büttner

Telefon: 0641 95225-44

E-Mail: anne.buettner@zaug.de

Diese Projekte werden gefördert aus den Mitteln des Hessischen 

Ministeriums für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales und aus 

den Mitteln des Landkreises Gießen.

Orientierung

Projekt: Jobagent

Der Jobagent bietet Einzelfallberatung auf dem 

Weg zu Ausbildung und Arbeit an. In diesem 

Projekt erhalten junge Menschen bis 35 Jahre 

Unterstützung bei der Berufswahl, inklusive eines 

Berufsprofilings, sowie ein Bewerbungstraining 

und Begleitung bei der Suche nach Praktikums

plätzen, Ausbildungs- und Stellenangeboten.

Projekt: Werkstatt Zukunft

Zielgruppe der Werkstatt Zukunft sind benach

teiligte junge Menschen unter 27 Jahren, welche 

aufgrund von Defiziten den Anforderungen des 

Ausbildungsmarktes bisher nicht genügen, bei 

denen aber eine Ausbildungsreife durch praxisna-

he, gezielte und passgenaue Förderung realisierbar 

ist. Oberste Zielsetzungen der Maßnahme sind 

die Herstellung der Ausbildungsreife sowie die 

Vermittlung in eine Ausbildung. 

Projekt: Produktionswerkstatt

Die Produktionswerkstatt ist ein Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene bis zum 27. Lebensjahr mit 

multiplen Vermittlungshemmnissen (u. a. Lernbeeinträchtigungen und psychischen Beeinträchtigungen), 

die zunächst eine berufliche Aktivierung benötigen, bevor an der Herstellung der Ausbildungsreife 

gearbeitet werden kann. Zu Beginn steht die Produktion bzw. das Upcycling von marktfähigen Produkten 

aus Holz in unserer Werkstatt im Mittelpunkt. Im Anschluss erfolgen theoretische Grundlagenvermittlung 

und Berufsorientierung.



Ansprechperson:

Christoph Jäckel

Telefon: 0641 95225-51

E-Mail: ausbildung@zaug.de

Das Projekt Reha integrativ wird gefördert durch die Agentur für Arbeit 

Gießen. Das Projekt BaE integrativ wird gefördert durch das Jobcenter 

Gießen und den Landkreis Gießen.

Ausbildung

Projekte: Außerbetriebliche Ausbildung Reha integrativ und BaE integrativ

In beiden Projekten können Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 und 27 Jahren, welche 

Unterstützung im schulischen und pädagogischen Bereich benötigen, einen Ausbildungsberuf erlernen. Die 

Ausbildung findet in eigenen Ausbildungsräumen, in Kooperationsbetrieben und in der Berufsschule statt. 

Das Ausbildungsteam aus Ausbilder*innen, Lehrkräften und sozialpädagogische Fachkräfte begleitet die 

jungen Menschen in der Praxis und Theorie sowie in individuell aufkommenden Fragestellungen der sozia-

len Arbeit. 

In folgenden Berufen kann eine Ausbildung absolviert werden:

Reha integrativ

	+ Fachpraktiker*in für Hauswirtschaft

	+ Fachpraktiker*in für Küche

	+ Fachpraktiker*in für Maler*in und Lackierer*in

	+ Fachlagerist*in

	+ Elektroanlagenmonteur*in

BaE integrativ

	+ Hauswirtschafter*in

	+ Maler*in und Lackierer*in

	+ Fachlagerist*in

	+ Elektroanlagenmonteur*in

	+ Industrieelektriker*in
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Jetzt          
bewerben!

Heuchelheim bewerber@baeckerei-volkmann.de

Bornweg 100 | 61191 Rosbach v. d. Höhe | Tel.: 06003 93457-0

www.uhlemann-fruit.de

Reichelsberg 5 
35396 Gießen
Telefon 0641 32058200
info@elektro-fatschi.de

Ihr Elektriker  
für den  
Raum Gießen

www.elektro-fatschi.de

>> BELEUCHTUNGSTECHNIK

>> BERATUNG & PLANUNG

>> ELEKTROINSTALLATION

>> NETZWERKEINRICHTUNGEN

KOntakt

ZAUG gGmbH

Kiesweg 31

35396 Gießen

Telefon: 0641 95 225-0

E-Mail: kontakt@zaug.de

www.zaug.de


